
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Franz Bergmüller, Andreas Winhart, Gerd Mannes,  
Ulrich Singer AfD  
vom 04.11.2023

Zusammenrottungen von Migrantengruppen auf Volksfesten in Oberbayern im 
Jahr 2023

Immer wieder kommt es vor, dass Neuigkeiten von öffentlichem Interesse nicht veröffent-
licht werden. Einer der Gründe hierfür kann sein, dass gar keine Pressemitteilungen 
verfasst werden (https://jungefreiheit.de/debatte/kommentar/2023/polizei-straftaten/).

Dieses Phänomen lässt sich deutschlandweit auch bei Volksfesten als Tatorten und ins-
besondere Autoscootern als Tatorten feststellen (https://www.nrz.de/staedte/moers-und-
umland/kirmes-in-moers-polizei-stellt-teleskopschlagstock-sicher-id239364621.html). 

Dies gilt offenbar auch für Bayern: Es gibt Berichte, wie sich in diesem Jahr augen-
scheinlich eine große Gruppe Migranten nahe des Autoscooters eines Volkfestes in 
einem der im Folgenden abgefragten Landkreise in Oberbayern zusammenrottete 
und begann, die anwesenden Polizeikräfte massiv zu provozieren und zu beleidigen. 
Es war lediglich der guten Disziplin und den starken Nerven der betroffenen Beamten 
sowie der Tatsache, dass in dieser Situation gegebenenfalls der Rechtsstaat außer 
Kraft gesetzt wurde, indem diese Straftaten nicht aufgenommen wurden, zu verdanken, 
dass diese Situation nicht eskalierte. In den Medien erschien dieser Vorfall nicht.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.  Grundsätze   5

1.1 Wer definiert bei Einsätzen auf Volksfesten die Eingriffsschwelle, das 
kommunale Ordnungsamt oder Vertreter der Staatsregierung, z. B. 
aus dem Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration?   5

1.2 Welche Erfahrungswerte liegen der Staatsregierung zum Auftreten 
von „Gruppen Jugendlicher“ aus migrantischem Umfeld vor?   5

1.3 War das Phänomen „Gruppen Jugendlicher“ aus migrantischem Um-
feld auf Volksfesten in Oberbayern/Bayern in der letzten und vorletzten 
Legislatur bereits Gegenstand eigener Besprechungen (bitte chrono-
logisch aufschlüsseln und jeweils die Ergebnisse offenlegen)?    5

2.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Poli-
zei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Altötting   6
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2.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Altötting zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis Zu-
sammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenscheinlich 
insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – festgestellt, 
die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber anwesenden 
Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizeikräfte provo-
zierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräfteverhältnis auf bei-
den Seiten offenlegen)?   6

2.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   6

2.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   6

3.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Poli-
zei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Ebersberg    6

3.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Ebersberg zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis Zu-
sammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenscheinlich 
insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – festgestellt, 
die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber anwesenden 
Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizeikräfte provo-
zierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräfteverhältnis auf bei-
den Seiten offenlegen)?   6

3.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   7

3.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   7

4.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Poli-
zei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Erding    7

4.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Erding zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis Zu-
sammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenscheinlich 
insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – festgestellt, 
die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber anwesenden 
Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizeikräfte provo-
zierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräfteverhältnis auf bei-
den Seiten offenlegen)?   7

4.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   7
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4.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   7

5.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Poli-
zei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Mühldorf am Inn   8

5.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Mühldorf am 
Inn zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Land-
kreis Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – fest-
gestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber 
anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizei-
kräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräftever-
hältnis auf beiden Seiten offenlegen)?   8

5.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   8

5.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   8

6.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Polizei 
auf Volksfesten im Jahr 2023 in Stadt und Landkreis Rosenheim   8

6.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der in Stadt und Landkreis Rosen-
heim zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Land-
kreis Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – festgestellt, 
die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber anwesenden 
Polizeikräften zeigten und/oder diese anwesenden Polizeikräfte pro-
vozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräfteverhältnis auf 
beiden Seiten offenlegen)?   8

6.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   8

6.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   9

7.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der Poli-
zei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Traunstein   9
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7.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Traunstein zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis Zu-
sammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenscheinlich 
insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – festgestellt, 
die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber anwesenden 
Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizeikräfte provo-
zierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräfteverhältnis auf bei-
den Seiten offenlegen)?   9

7.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde kommuniziert (falls ja, bitte offenlegen, ob diesem Vorgang 
ein eigenes Aktenzeichen gegeben wurde)?   9

7.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister besprochen (bitte chronologisch die Ergebnisse dieser 
Gespräche offenlegen)?   9

8.  Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung eingeleitet, um derartige 
Phänomene im Jahr 2024 zu reduzieren?   9

Hinweise des Landtagsamts   10
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 19.12.2023

1.  Grundsätze

1.1	 Wer	definiert	bei	Einsätzen	auf	Volksfesten	die	Eingriffsschwelle,	das	
kommunale Ordnungsamt oder Vertreter der Staatsregierung, z. B. 
aus dem Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration?

Eingriffsmaßnahmen unterliegen gesetzlichen Bestimmungen. Grundsätzlich ist zu diffe-
renzieren, wer die jeweilige Maßnahme vornimmt. Die sogenannten Jedermannsrechte 
gelten beispielsweise auch für zivile Personen und umfassen Notwehr-, Notstands- 
und Festnahmerechte. Die gesetzlichen Grundlagen und rechtlichen Voraussetzungen 
für diese Rechte finden sich im Strafgesetzbuch sowie in der Strafprozessordnung. 
Polizeiliche Eingriffsrechte unterliegen ebenfalls den einschlägigen gesetzlichen Be-
stimmungen, wie beispielsweise der Strafprozessordnung oder dem Polizeiaufgaben-
gesetz. Polizeiliche Maßnahmen unterliegen darüber hinaus dem Grundsatz der Ver-
hältnismäßigkeit, deren Vorliegen am Einzelfall orientiert sorgfältig geprüft wird.

1.2	 Welche	Erfahrungswerte	liegen	der	Staatsregierung	zum	Auftreten	
von „Gruppen Jugendlicher“ aus migrantischem Umfeld vor?

Die nach bundeseinheitlichen Richtlinien geführte Polizeiliche Kriminalstatistik (PKS) 
enthält grundsätzlich die der Polizei bekannt gewordenen Straftaten zum Zeitpunkt 
der Abgabe an die Staatsanwaltschaft. Mittels PKS-basierter Daten können nach Ab-
schluss eines Berichtsjahres neben belastbaren Aussagen zur Kriminalitätsentwicklung 
grundsätzlich auch Aussagen zu Tatverdächtigen im jeweiligen Jahr getroffen werden. 

Der Begriff „Gruppen Jugendlicher aus migrantischem Umfeld“ stellt dabei jedoch kei-
nen expliziten Rechercheparameter dar. 

Darüber hinaus erfolgt auch außerhalb der PKS keine einzelfallunabhängige Speiche-
rung von Informationen zum „Umfeld“ von Tatverdächtigen. 

Eine Beantwortung der Frage ist damit nicht möglich. 

1.3 War das Phänomen „Gruppen Jugendlicher“ aus migrantischem 
Umfeld auf Volksfesten in Oberbayern/Bayern in der letzten und vor-
letzten Legislatur bereits Gegenstand eigener Besprechungen (bitte 
chronologisch	aufschlüsseln	und	jeweils	die	Ergebnisse	offenlegen)?	

Hierzu liegen dem Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration (StMI) keine 
Informationen vor.
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2.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Altötting

2.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Altötting zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis 
Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – fest-
gestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber 
anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizei-
kräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräftever-
hältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?

Im Bereich des Landkreises Altötting fanden im Recherchezeitraum neun Volks-
feste statt. Auf dem Volksfest „Burghauser Maiwiesn“ kam es am 12.05.2023 gegen  
21.30 Uhr zu einem Vorfall, bei dem sich 40 bis 50 Personen aus einer Gruppe ver-
bal aggressiv gegenüber den eingesetzten polizeilichen Einsatzkräften verhielten. Es 
wurden durch die eingesetzten Polizeikräfte Identitätsfeststellungen durchgeführt. Ein 
„Kulturraum“ ist keine hinreichend bestimmbare Begrifflichkeit und wird im Rahmen 
einer Identitätsfeststellung nicht erhoben.

2.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?

Der gegenständliche Sachverhalt unterliegt keiner Meldeverpflichtung an das Staats-
ministerium des Innern, für Sport und Integration. Dem Ordnungsamt Burghausen 
wurden zum Erlass von Betretungsverboten die Personalien der festgestellten Störer 
von der zuständigen Polizeidienststelle übermittelt.

2.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Am Donnerstag, den 25.05.2023, fand eine Nachbesprechung zwischen einem Ver-
treter der zuständigen Polizeiinspektion und dem Leiter des Ordnungsamtes der Stadt 
Burghausen statt, im Rahmen derer ein möglicher Ausbau der Videoüberwachung 
thematisiert wurde. Dies wurde im Nachgang an den Bürgermeister der Stadt Burg-
hausen herangetragen.

3.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei	auf	Volksfesten	im	Jahr	2023	im	Landkreis	Ebersberg	

3.1	 An	welchen	zeitlichen	Daten	hat	jede	der	im	Landkreis	Ebersberg	
zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis 
Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – fest-
gestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber 
anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizei-
kräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräftever-
hältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?
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3.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?

3.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Die Fragen 3.1 bis 3.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Dem StMI liegen (auch unabhängig von der Eingrenzung auf den „Kulturraum“) keine 
Erkenntnisse oder Informationen zu Vorfällen im Sinne der Anfrage bezogen auf den 
Landkreis Ebersberg vor. 

4.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei	auf	Volksfesten	im	Jahr	2023	im	Landkreis	Erding	

4.1	 An	welchen	zeitlichen	Daten	hat	jede	der	im	Landkreis	Erding	zu-
ständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis 
Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – fest-
gestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber 
anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizei-
kräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräftever-
hältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?

4.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?

4.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Die Fragen 4.1 bis 4.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Dem StMI liegen (auch unabhängig von der Eingrenzung auf den „Kulturraum“) keine 
Erkenntnisse oder Informationen zu Vorfällen im Sinne der Anfrage bezogen auf den 
Landkreis Erding vor. 
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5.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Mühldorf am Inn

5.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Mühldorf am 
Inn zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Land-
kreis Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augen-
scheinlich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum 
– festgestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegen-
über anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden 
Polizeikräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das 
Kräfteverhältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?

5.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?

5.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Die Fragen 5.1 bis 5.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Dem StMI liegen (auch unabhängig von der Eingrenzung auf den „Kulturraum“) keine 
Erkenntnisse oder Informationen zu Vorfällen im Sinne der Anfrage bezogen auf die 
insgesamt vier Volksfeste im Landkreis Mühldorf am Inn vor. 

6.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei auf Volksfesten im Jahr 2023 in Stadt und Landkreis Rosen-
heim

6.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der in Stadt und Landkreis 
Rosenheim zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im 
Landkreis Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augen-
scheinlich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum 
– festgestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegen-
über anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder diese anwesenden 
Polizeikräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das 
Kräfteverhältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?

6.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?
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6.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Die Fragen 6.1 bis 6.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Dem StMI liegen (auch unabhängig von der Eingrenzung auf den „Kulturraum“) keine 
Erkenntnisse oder Informationen zu Vorfällen im Sinne der Anfrage bezogen auf die 
sieben Volksfeste (u. a. beim drittgrößten Volksfest in Bayern, dem Rosenheimer Herbst-
fest) im Landkreis sowie in der kreisfreien Stadt Rosenheim vor.

7.  Aggressive Konfrontationen von „Gruppen Jugendlicher“ mit der 
Polizei auf Volksfesten im Jahr 2023 im Landkreis Traunstein

7.1 An welchen zeitlichen Daten hat jede der im Landkreis Traunstein 
zuständigen Polizeiinspektionen 2023 auf Volksfesten im Landkreis 
Zusammenrottungen von „Gruppen Jugendlicher“ – augenschein-
lich insbesondere aus dem muslimisch geprägten Kulturraum – fest-
gestellt, die sich mindestens provokant und aggressiv gegenüber 
anwesenden Polizeikräften zeigten und/oder die anwesenden Polizei-
kräfte provozierten/beleidigten (bitte für jeden Vorfall das Kräftever-
hältnis	auf	beiden	Seiten	offenlegen)?

7.2 Wurde jeder dieser Vorfälle dem Staatsministerium des Innern, für 
Sport und Integration und der zuständigen kommunalen Ordnungs-
behörde	kommuniziert	(falls	ja,	bitte	offenlegen,	ob	diesem	Vorgang	
ein	eigenes	Aktenzeichen	gegeben	wurde)?

7.3 Wurden diese Vorkommnisse im Nachhinein mit dem zuständigen 
Bürgermeister	besprochen	(bitte	chronologisch	die	Ergebnisse	die-
ser	Gespräche	offenlegen)?

Die Fragen 7.1 bis 7.3 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam be-
antwortet.

Dem StMI liegen (auch unabhängig von der Eingrenzung auf den „Kulturraum“) keine 
Erkenntnisse oder Informationen zu Vorfällen im Sinne der Anfrage bezogen auf den 
Landkreis Traunstein vor. 

8.  Welche Maßnahmen hat die Staatsregierung eingeleitet, um derartige 
Phänomene im Jahr 2024 zu reduzieren?

Auf Grundlage der in der gegenständlichen Anfrage formulierten Parameter konnten 
keine Sachverhalte ermittelt werden, die den Rückschluss auf das Vorliegen eines 
polizeilich relevanten Phänomens schließen lassen. Die Ausführungen zu den Frage-
stellungen 2 bis 7 verdeutlichen dies.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode  Seite 9 / 10 Drucksache 19 / 138



Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. Die 
vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version des 
Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fussnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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